
Ein Organspendeausweis zum Behalten

Und einer zum Weitergeben

Gewissheit schaffen.
Für Sie selbst und  
Ihre Liebsten.

Was für Sie stimmt, stimmt. Wichtig ist nicht, wie Sie sich 

entscheiden – sondern, dass Sie es tun. Egal in welchem 

Alter: Ihre Entscheidung zur Organ- und Gewebespende 

sorgt dafür, dass nicht eines Tages jemand anderes für 

Sie eine Antwort finden muss.

Organ- und Gewebespende
Jetzt entscheiden.  
Weitersagen.



Der Organspendeausweis

Die auf dem Organspendeausweis dokumentierte  

Entscheidung ist bindend für die behandelnden  

Ärztinnen und Ärzte. Ihr Organspendeausweis wird  

nicht registriert. Tragen Sie ihn deshalb am besten  

immer bei sich.

1  Wenn Sie diese Möglichkeit ankreuzen, stimmen 

Sie einer Entnahme von Organen /Geweben  

uneingeschränkt zu.  

2  Hier können Sie ankreuzen, dass Sie bestimmte 

Organe/Gewebe von der Entnahme ausschließen. 

Benennen Sie diese Organe/Gewebe.

3  Hier beschränken Sie die Entnahme auf be stim mte 

Organe/Gewebe. Benennen Sie diese Organe/

Gewebe.

4  Wenn Sie die Entnahme von Organen/Geweben ablehnen, kreuzen Sie hier an. 

5  Hier übertragen Sie die Entscheidung über die Entnahme von Organen/Geweben auf eine andere 

Person, deren Namen und Kontaktdaten Sie hier angeben. Bitte informieren Sie diese Person 

hierüber. 

6  Hier tragen Sie Ihren Namen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Adresse ein.

7  Tragen Sie noch das Datum ein und unterschreiben Sie Ihren Ausweis.

Egal, welche Entscheidung Sie treffen, Hauptsache, Sie treffen sie!
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Infotelefon Organspende

Antworten auf weitere Fragen 

erhalten Sie beim Infotelefon 

Organspende unter der 

gebühren freien Rufnummer 

0800 90 40 400 montags  

bis freitags von 9 bis 18 Uhr. 

Oder Sie schreiben an  

organspende@bzga.de.

organspende-info.de


